


Die Senioren sind Meister!
Nachdem Ravensburg seine Seniorenmannschaft zurückgezogen hat, bleiben unsere Senioren weiterhin an der Tabellenspitze. Der vierte Spieltag wurde gestrichen und somit sind sie Meister.
Wir gratulieren unseren Senioren A in der Oberliga Südwürttemberg zur Meisterschaft!
Beide Mannschaften treten geschwächt an.
Nikolaus Heber 568, Thomas Glasl 556 und Roland Schütz 498
SG HolzEber – EKC Lonsee 2   2:6   3079:3163
Thomas Glasl mit starken 556 Kegel, lieferte sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit seinem Gegner. Mit einer starken Auftaktbahn von 166 Holz nahm er dem Gegner 25 Holz ab. Auf der zweiten Bahn gab er 13 Holz ab. Die Dritte gewann er um 2 Holz. Mit 14 Holz Vorsprung ging Thomas auf die letzte Bahn. In die Vollen verlor er 13 Holz, im Räumen konnte er 1 Holz gutmachen. Mit 2 Holz mehr in der Gesamtholzzahlt holte Thomas den MP. Bernd Ketterer 480 verlor die erste Bahn um 1 Holz und die Zweite um 21 Holz. Auf der dritten Bahn machte er 25 Holz gut. Lag vor der Schlussbahn 2 Holz vorne, musste diese aber gewinnen, was Bernd leider nicht gelang. Das Mittelpaar hatte genau 1 Holz Vorsprung. Thomas Müller 499 gewann die ersten beiden Bahnen. Die zwei weiteren gab er ab. Mit der niedrigeren Gesamtholzzahl musste er den MP seinem Gegner überlassen. Nikolaus Heber mit traumhaften 568 Kegel holte alle vier SP – den zweiten MP – und einiges an Holz. Der Vorsprung betrug nun 27 Holz. Roland Gehrer 512 fing verhalten an und gab gleich 23 Holz ab. Die zweite und dritte Bahn gewann er jeweils um 2 Holz. Für den MP musste er die letzte Bahn auch gewinnen. Am Ende fehlten drei Holz. Christian Leubner 464 fand nicht zu seinem Spiel und gab alle SP ab. Man hatte es dem Tabellenführer nicht einfach gemacht, er musste um seine 2 Punkte kämpfen. 
SG HolzEber g – VfL Ulm g   5:3   2621:2579
Ein Spiel ohne hohe Zahlen, aber trotz allem sehr spannend. Inge Biedlingmaier 390 gewann zwei Bahnen, hatte aber die niedrigere Gesamtholzzahl. Erika Raguse 417 fing sehr verhalten an, gab die erste Bahn ab, gewann die drei weiteren Bahnen. Das Mittelpaar hatte einen Rückstand von 28 Holz. Roland Schütz 498 fand nicht gleich zu seinem Spiel. Die erste und dritte Bahn gab er ab, auf der zweiten und vierten Bahn spielte er ein Unentschieden. Gegen den Tagesbesten (531) hatte Roland keine Chance. Petra Müller 491 erspielte, trotz einer „Durchhängebahn“ alle 4 SP und den zweiten MP. Aus dem Minus wurde ein Plus von 35 Holz für das Schlusspaar. Stefan Häfele und Bernd Ketterer spielten zusammen 478 Kegel. Stefan (unser Not-Not-Nagel) sprang ganz kurzfristig ein. Doch sein Spiel dauerte nicht lange, nach dem 20sten Schub musste er verletzt ausgewechselt werden. Bernd spielte die Partie weiter. Sie holten alle vier SP und den dritten MP. Zusätzlich konnten sie 89 Holz auf der Habenseite verbuchen. Helmuth Beer tat sich schwer auf den Heimbahnen. Konnte eine Bahn gewinnen, auf den anderen Bahnen gab er Holz für Holz ab. Am Ende reichte die Gesamtholzzahl der Mannschaft aus, um die zwei weiteren Punkte zu bekommen.
Vorschau:
Beide Mannschaften sind spielfrei




